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Liebe Kolleg:innen, 

halten wir kurz inne: Mitte 2023 kommt die Agenda 2030, das UN-Programm mit den 17 SDGs, in die 
Halbzeit. Wo stehen wir? Angesichts der täglichen Meldungen von Trockenheit, Waldbränden, 
Stürmen und Überschwemmungen über Krieg, Gewalt und Femizide hin zu Einschränkungen 
demokratischer Institutionen und wachsenden Gegensätzen verlieren wir schnell mal den Mut und 
die Kraft zum Engagement. Doch es gibt viele Hoffnungsprojekte und Initiativen zur positiven 
Veränderung. 

Ein Beispiel ist das internationale Netzwerk WECF – Women Engage For A Common Future. Es besteht 
aus 250 Frauen-, Umwelt- und Gesundheitsorganisationen, die sich in über 70 Ländern für eine 
gesunde Umwelt für alle einsetzen, in der niemand zurückgelassen wird. Aktuell möchten wir 
besonders auf deren Initiative Make Europe Sustainable for All (MESA) hinweisen. 

"As consumers and producers, Europeans need to take responsibility. And start living within the 
planetary boundaries. Not as if we had four more planets. All European Union member states need to 
make a great effort to achieve the Sustainable Development Goals and the Paris Agreement on 
climate. – We are showing the way for a just ecological transition". 

Auf solche Initiativen kommt es an und die wollen wir als KPH verstärken. Beachten Sie darum bitte 
unsere Meilenstein-Veranstaltung KPH goes UNESCO am 19. Juni 2023. 

Wir sehen uns - nachhaltige Grüße, 

Andreas Weissenbäck, Tanja Mikusch, Thomas Plotz, Brigitte Knaus, Marietta Steindl, Susanne Scherf, 
Paul Tarmann, Christian Nosko & Thomas Krobath (SDG-Team der KPH) 

  
  
 KPH GOES UNESCO – 19. Juni 2023 – SAVE THE DATE 
 Nach einer zweijährigen Phase der Anwartschaft im Österreichischen UNESCO-Schule-Netzwerk wird 

die KPH Wien/Krems in das weltweite Netzwerk des UNESCO Associated Schools Project Network 
(ASPnet) aufgenommen. Die feierliche Aufnahme erfolgt im Rahmen der hochschulweiten 
Veranstaltung 

KPH GOES UNESCO 
Bildung für nachhaltige Entwicklung – Pädagog:innenbildung in globaler Verantwortung 

am 19. Juni 2023, 13:00 - 16:00 Uhr am Campus Strebersdorf. 

Zu den pädagogischen Zielen der UNESCO gehören Weltoffenheit, Wertschätzung, Friedens-, 
Menschenrechts- und Demokratieerziehung, Nachhaltigkeitsziele (SDGs), kulturelles Erbe und 
kulturelle Vielfalt. Lehrende und Studierende geben exemplarisch Einblicke in die Umsetzung der 



  
 

  
 

Themen an der KPH. Impulsvorträge von Matthias Barth (Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde) und Claudia Gärtner (Technische Universität Dortmund) setzen sich mit dem UNESCO-
Rahmenprogramm “Bildung für nachhaltige Entwicklung: die globalen Nachhaltigkeitsziele 
verwirklichen (BNE 2030)” und mit den Beiträgen der Religionen für BNE auseinander. 

Bitte kommen Sie – auch mit Ihren Studierenden – zu dieser Veranstaltung. Das Programm wird in den 
nächsten Tagen ausgesendet. 

  

 
FOKUS MEHRSPRACHIGKEIT 

 In Kooperation mit der Arbeiterkammer Wien fand am 25. April im Bildungszentrum Singerstraße die 
Buchpräsentation und Diskussion "Fokus Mehrsprachigkeit - Welche Transformation braucht unsere 
Schule?" statt. Das Buch "Fokus Mehrsprachigkeit - 14 Thesen zu Sprachen und Sprachenpolitik" der 
AK Wien bildete dabei den Ausgangspunkt für die Debatte rund um Mehrsprachigkeit und die Rolle 
der Schule in diesem Zusammenhang. Die Mitautor:innen Eva Vetter (Uni Wien), Oliver Gruber (AK 
Wien), Verena Plutzar (KPH) und Beatrice Müller (KPH) diskutierten mit einem engagierten Publikum 
Themen wie Sprachförderung, Lehrer:innenbildung und sprachliche Vielfalt. 
Die 14 Sprachthesen der AK Wien bilden die Grundlage für das Buch und stellen wichtige Leitlinien für 
eine gerechte und zukunftsfähige Sprachenpolitik dar. Im Sinne der SDGs kann die aktive Förderung 
von Mehrsprachigkeit im Bildungssystem dazu beitragen, den Zugang zu Bildung für alle zu verbessern 
und gleichzeitig sprachliche sowie kulturelle Vielfalt zu fördern. Insbesondere Ziel 4 "Hochwertige 
Bildung" und Ziel 10 "Reduzierung von Ungleichheiten" können durch die Vermittlung von 
mehrsprachigen Kompetenzen gestärkt werden. Zudem werden durch die Förderung von 
Mehrsprachigkeit interkulturelle Fähigkeiten gestärkt und die Zusammenarbeit und Verständigung 
zwischen verschiedenen Kulturen und Nationen erleichtert. Die Diskussion zeigt, dass die Förderung 
von Mehrsprachigkeit nicht nur zu einem besseren Bildungssystem in unserer Migrationsgesellschaft 
beitragen kann, sondern auch einen wichtigen Beitrag zur Erreichung der SDGs leistet. 

  

 AKTIONTAG POLITISCHE BILDUNG 
 Unter Punkt 4 der SDGs findet sich „kritisches politisches Bewusstsein als übergeordnetes 

Bildungsziel.“ Und so leistete der heurige Aktionstag der Politischen Bildung am 25. April am Campus 
Krems Mitterau einen wichtigen Beitrag zu den SDGs. Unter dem Titel „Demokratie und Politik 
(er)leben. Der Workshop-Tag in und mit der KPH Wien/Krems zu den Aktionstagen Politische Bildung 
2023“ war die Veranstaltung ein absoluter Rekord: Alle 16 angebotenen Workshops waren restlos 
ausgebucht. Der zweite Rekord waren die Anzahl der teilnehmenden Schüler:innen. Es kamen 
insgesamt 530 Schüler:innen aus unterschiedlichen Schultypen von der 6. bis zur 13. Schulstufe. Die 
Themenfelder erstreckten sich von der Bedeutung der Politik in der Karikatur, dem Phänomen des 
Extremismus, der Zivilcourage oder der Problematik von Identitäten, dem Arbeiten mit Quellen, der 
„Aktiven Demokratie“, dem „Demokratie erlernen – Klassenrat“ bis hin zu „Menschenrechten“, dem 
„Debattier-Club“, „Fake News“ oder „Welche Medien braucht die Politik?“. 

Die Schüler*innen waren mit Feuereifer bei der Sache und bekamen neue Zugänge zu Politischer 
Bildung und den SDGs in mannigfacher Form. 

  
 DAZWISCHENGERUFEN 



  
 

  
 

 Menschenrechtsbildung und SDGs 

Was haben eigentlich die Menschenrechte mit den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen zu 
tun? Diese Frage könnte man sich dieser Tage anlässlich der Aktionstage Politische Bildung (23. April 
bis 9. Mai) sowie des 5. Mai, dem nationalen Gedenktag gegen Gewalt und Rassismus im Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozialismus, stellen. Eine ORF-Sendereihe stellt die These in den Raum, dass 
globale Erderwärmung, Klimawandel und die damit verbundenen Migrations- und 
Flüchtlingsbewegungen die Idee der Europäischen Menschenrechte zunehmend an ihre Grenzen 
treiben. Das unabdingbare Recht auf Leben, Sicherheit und Schutz müsse angesichts der steigenden 
Zahl extremer Wetterereignisse, Flutkatastrophen, Erdbeben und Gletscherschmelze neu gedacht und 
umgesetzt werden. (Paul Tarmann) 

  

 TERMINE & VERANSTALTUNGEN 

 Fachtagung Umwelt und Entwicklung 

Das Institut für Umwelt, Friede und Entwicklung (IUFE) lädt am 10. Mai 2023 zur Fachtagung ”Umwelt 
und Entwicklung: Nachhaltige Perspektiven für unsere Welt" in den MARKHOF (Markhofgasse 19, 
1030 Wien) ein. 

Wachstum am Ende: Was jetzt? 

Das Europäische Toleranzzentrum Denk.Raum.Fresach lädt ein zu den Toleranzgesprächen 2023 von 
24. - 27. Mai mit einem brisanten Thema und vielen hochkarätigen Referent:innen aus Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft und Kunst. 

Green Days 2023 

Die Green Days 2023 finden von 5. - 7. Juni 2023 in Tulln (NÖ) zum Thema ”Ressourcenwende – wie 
könnten wir die Wegwerfgesellschaft hinter uns lassen?” statt. 

wertvoll & tatkräftig – lasst euch verwandeln 

Am 15. Juni 2023 von 10:30 - 12:30 Uhr im Stephansdom: Gemeinsam mit Kardinal Christoph 
Schönborn und Generalvikar Nikolaus Krasa Dank sagen für alles, was gelungen ist. Einander 
motivieren, das Engagement fortzusetzen. 

  
 

 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 

 Für den Inhalt verantwortlich: 
SGD-Team 
KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 

 


